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Service

Stadtverwaltung (Bürgerbüro):
8 bis 17 Uhr geöffnet; Rathaus,
Rheda
Freibäder Rheda und Wieden-
brück: 8 bis 20 Uhr geöffnet
(Einlass bis 19.30 Uhr)
Notfallpraxis „medi-NaTz“,
Ringstraße 120: 19 bis 22 Uhr
geöffnet, w 19292
Stadtbibliotheken: 10 bis 12.30
Uhr und 14 bis 18 Uhr in
Wiedenbrück; 14 bis 18 Uhr in
Rheda geöffnet
Städtisches Sozialamt: 8.30 bis
12 Uhr und 14 bis 18 Uhr offen
für Sozialhilfeempfänger nach
SGB II und Asylbewerber
Pro Arbeit/Zebra im Bahnhof
Rheda, w 49910: 8.30 bis 17
Uhr Cafeteria, Arbeitslosen-
und Sozialberatung
Pro Arbeit/Recycling, Strom-
berger Straße 135/154, St. Vit,
w 377195 und 34385: 8.30 bis
17 Uhr Annahme und Verkauf
sowie Abholtermine von Mö-
beln und Fahrrädern
Recyclinghof, Ringstraße 141,
w 34385: 14 bis 18 Uhr Annah-
me von Sperrmüll, Wertstoffen,
Elektroschrott u. a.
Radstation, Bahnhof Rheda,
w 938901: 5.30 bis 19 Uhr
geöffnet
Krankentransporte der Feuer-
wehr: w 19222 

Soziales/Beratung

Familienzentrum Rheda-Wie-
denbrück, Bergstraße 8: 8 bis 18
Uhr geöffnet, Info: Birgit Kaup-
mann, w 40820; Integrationsa-
gentur des DRK: 14 bis 18 Uhr,
Info: Isa Sandiraz, w 40820
Arbeiter-Samariterbund, Kol-
pingstraße 33, Rheda: 10 bis 12
Uhr, w 05242/964696, Pflege
und Service zu Hause, Beratung
nach Absprache
Pflegeberatung: 8.30 bis 12 Uhr
Zimmer 209 (Angelika Premke),
w 963566, Rathaus in Rheda
Sozialdienst des Kreises, Regio-
nalstelle Süd, Beratung und
Hilfen bei persönlichen Nöten:
jeweils 8.30 bis 12 Uhr und 14
bis 16.30 Uhr Kreishaus Wie-
denbrück, Wasserstraße 14,
w 05241/852480
Sozialdienst katholischer Frau-
en und Männer für den Kreis
Gütersloh: 9 bis 12 Uhr offene
Sprechstunde, Jodokus-Tem-
me-Straße 21a
Bundesverband für Rehabilita-
tion und Interessenvertretung
Behinderter, Kreisverband Gü-
tersloh: 10 bis 12 Uhr Sprech-
zeit, Schmiedestraße 17,
w 05242/36309
Diakonisches Werk, Haupt-
straße 90: Schwangeren- und
Schwangerschaftskonfliktbera-
tung, w 05242/931174600;
Flüchtlingsberatung, w 05242/
931173320 (Marita Sieben);
Ambulante Pflege, w 05242/
931172130
Caritas-Sozialstation: 12 bis 13
Uhr (und nach Vereinbarung)
Sprechstunde Häusliche Kran-
ken- und Altenpflege im Büro
St.-Vinzenz-Hospital Wieden-
brück, w 05242/591555
Caritas-Drogenberatung und
Caritas-Beratungsstelle für El-
tern, Kinder und Jugendliche,
Bergstraße 8, Wiedenbrück: 9
bis 18 Uhr Sprechzeiten oder
nach Vereinbarung, w 05242/
40820
„Treffpunkt gemeinsam statt
einsam“: 15 Uhr Treffen im
Gemeindehaus, Ringstraße 60

Kulturelles

Utensilien- und Latüchtenmu-
seum, Großer Wall 25, Rheda:
ab 14.30 Uhr geöffnet
Leinewebermuseum Rheda,
Kleine Straße 11: 10 bis 12 Uhr
und 14 bis 18 Uhr geöffnet
Werkstatt Bleichhäuschen: 14
bis 17 Uhr „Twin Peaks und
Schwimmbäder“, Ausstellung
mit Werken von Melanie Körke-
meier, Steinweg, Rheda
Altenwohnheim St. Aegidius
Wiedenbrück: 14 bis 17 Uhr
„Ton und Bild für Auge und

Ohr“, Drostenweg 15

Vereine

Kreissparkasse Wiedenbrück,
Geschäftsstelle Wiedenbrück,
Wasserstraße 12: „Faszination
Mensch und Natur“, Illustratio-
nen und Malerei 
Heimatverein Wiedenbrück-
Reckenberg: 14 Uhr Radtour ab
Freibad Wiedenbrück und Bau-
stellenführung in Franziskaner-
kirche
Männerchor „Cäcilia“ Rheda:
20 Uhr Chorprobe in der Gast-
stätte Neuhaus
Männergesangverein von 1872
Rheda: 20 Uhr Chorprobe im
Werlkönig, Am Werl, Rheda
Männergesangverein „Gesellig-
keit“ Batenhorst: 20 Uhr Chor-
probe im „Hubertuskrug“,
Hellweg, Batenhorst
Volkstanzkreis Rheda-Wieden-
brück: 20 bis 22 Uhr Training,
Ernst-Barlach-Realschule

Kirchen

KAB St. Aegidius Wieden-
brück: 10 Uhr Radtour ab
Aegidiushaus
KFD St. Clemens Rheda: 8 Uhr
und 9.45 Uhr Beginn neuer
Yoga-Kurse, Pfarrheim
St. Clemens, Wilhelmstraße; 16
Uhr Minigottesdienst für Kin-
der, Eltern und Großeltern,
St.-Clemens-Kirche, Rheda
Eine-Welt-Laden St. Aegidius
Wiedenbrück: 16 bis 18 Uhr
geöffnet, Jugendhaus

Politik/Parteien

FDP: 17 bis 19 Uhr Bürger-
sprechstunde w 05242/
9810411, Hubert Möller
CDU-Stadtverband Rheda-
Wiedenbrück: 19 Uhr Mitglie-
derversammlung zur Aufstel-
lung des Bürgermeisterkandi-
daten, Stadthaus Wiedenbrück;
20 Uhr Dämmerschoppen mit
Theo Mettenborg für alle Inte-
ressenten auf dem Kirchplatz
vor dem Stadthaus
SPD-Stadtverband Rheda-
Wiedenbrück: 19 Uhr Stamm-
tisch mit Bürgermeisterkandi-
datin Gudrun Bauer, Gaststätte
Klein, Hauptstraße

Sport

TSG Rheda, Abteilung Rad-
sport: 18 Uhr Trainingsfahrt
Gasthof Klein 
LG Burg: 18 Uhr Lauftreff ab
Stadion am Burgweg
Wiedenbrücker Turnverein:
8.30 bis 10 Uhr Nordic Walking;
18 Uhr Lauftreff ab Hallenbad;
19 bis 20 Uhr Sport nach
Schlaganfall, Turnhalle, Rats-
gymnasium; 18 bis 19.30 Uhr
Nordic Walking ab Hallenbad
TSC Rot-Weiß-Gold Wieden-
brück, RWG Ballett: 20 bis 22
Uhr Tanz, Hauptklasse ab 20
Jahren, Kreisberufsschule am
Sandberg

Senioren

Seniorenhilfsdienst, Bergstra-
ße 8: 8 bis 16 Uhr, w 40820
Begegnungszentrum „Spätlese“
der Diakonie, Hauptstraße 90,
Rheda-Wiedenbrück: 8 bis 14
Uhr Basarstübchen; 9.30 Uhr
Seidenmaler; 14 Uhr Skat;
15.30 und 16.30 Uhr Gymnastik 
DRK-Seniorenbegegnungsstät-
te Wiedenbrück: 14 bis 15.15
Uhr und 15.15 bis 16.15 Uhr
Seniorengymnastik
DRK-Seniorenbegegnungsstät-
te Rheda: 14 bis 17 Uhr Heitere
Gedächtnisspiele

Jugend

Jugendzentrum „Alte Emstor-
schule“, Wilhelmstraße, Rheda:
15 bis 17.30 Uhr offener Kin-
dertreff mit Olympiade; 16 bis
20 Uhr offener Jugendtreff ab
zwölf Jahren
Jugendhaus St. Pius Wieden-
brück: 14.30 Uhr Hausaufga-
benhilfe, 16 bis 18.30 Uhr
Jugendgruppe
Gruppe „Mondenkinder“: 16.30
Uhr Inlineskaten auf dem Platz
an der Kreisfeuerwehrschule
(nicht bei Regen)

Nachtmalen im Bleichhäuschen

Bei Fackelschein mit Farben spielen
Rheda-Wiedenbrück  (wl). Ro-

mantischer Kerzenschein auf der
kleinen Brücke zur Werkstatt
Bleichhäuschen verkündet be-
reits von Ferne, dass Melanie
Körkemeier zum Nachtmalen
eingeladen hatte.

Mit 20 Hobbykünstlern war der
kleine, verwilderte Garten hinter
dem Fachwerkhäuschen in Rheda
gut belegt. Bewusst wurden keine
Scheinwerfer aufgestellt, son-
dern lediglich die Fackelschalen
gaben dem Künstlergarten gera-
de genug Licht, dass die Malerin-

nen und Maler helle und dunkle
Farben erkennen konnten. „Ge-
nau das ist es, was diese Art zu
malen so interessant macht“,
meint Bleichhäuschen-Gründe-
rin Barbara Körkemeier, die das
Nachtmalen vor rund zwölf Jah-
ren ins Leben gerufen hatte. So
nutzten die Teilnehmer die letz-
ten Minuten des Tageslichtes, um
sich Umrisse auf ihre Leinwände
zu malen. Das Ausmalen mit den
Temperafarben, den Leucht- und
Glitterfarben geschah in der
Dunkelheit. „Man sieht eigent-

lich erst am nächsten Tag so rich-
tig, was man da produziert hat“,
berichtet Hildegard Dammann-
Othmer, die regelmäßig dabei ist.
Ferner, so betonte die Leiterin des
Bleichhäuschens Melanie Körke-
meier, sei es unheimlich entspan-
nend, wenn man einfach mal
drauf los malen könne, ohne auf
die exakte Farbabstimmung ach-
ten zu müssen. Genauso entspan-
nend war auch die Atmosphäre.
Wer fertig war, suchte sich ein
Plätzchen im Garten, schaute zu
oder suchte das Gespräch.

Lars Witte

Jungschützen
feiern ihren Kaiser

Rheda-Wiedenbrück (cd).
In diesem Jahr haben die Rhedaer
Bauernschützen einen Jung-
schützenkaiser: Lars Witte re-
giert bereits zum zweiten Mal die
Schützenjugend.

29,2 Ringe reichten dem
19-Jährigen, der 2003 Jungschüt-
zenkönig war, für die erneute
Besteigung des Throns auf der
Woeste. Lars Witte ist im letzten
Jahr seiner Ausbildung zum
Anlagenmechaniker bei der Fir-
ma Pöhling Heizung und Sanitär
in Herzebrock-Clarholz. Das Mit-
glied der Gruppe Holger Rickfel-
der engagiert sich in seiner Frei-
zeit nicht nur im Schützenverein
der Landgemeinde Rheda, son-
dern ist auch im Fußball aktiv.
Ein wenig scheint er in die Fuß-
stapfen seiner Eltern, dem Schüt-
zenkönigspaar 2005/2006 zu tre-
ten: Vater Thomas Witte spielt
seit Jahren ebenfalls Fußball
beim FSC Rheda, Mutter Andrea
ist die Jungschützenkönigin des
Jahres 1980. 

Den zweiten Platz beim Schie-
ßen um den Jungschützenpokal
belegte Bastian Bröckelmann

(28,3 Ringe), dritte wurde Janine
Grönebaum (27,8). Auf die nächs-
ten Plätze kamen: Laura Bult-
mann, Heiko Bultmann, Anne
Lehrich, Sascha Meyer, Anja
Ramfort, Ulf Bremhorst und Jan
Strothenke. 26 Jungschützen
nahmen an dem Wettbewerb teil,
den um 18.12 Uhr Lars Witte für
sich entscheiden konnte.

Dem seit 70 Jahren dem Schüt-
zenverein treuen Hans Pohlmann
zollten die Bauernschützen, die
Musikkapellen zu seiner Ehrung
mit minutenlangem Applaus Re-
spekt. „Das ist Premiere“, ver-
kündete Oberst Otto Nüßer und
fügte hinzu: „Ich denke du bist für
viele hier im Verein ein großes
Vorbild, und ich denke du bist der
Verein, ohne dich wäre hier eini-
ges nicht so wie es ist.“

Das Fest klang am Sonntag-
abend traditionell mit dem Be-
such der befreundeten Vereine
auf der Woeste aus, darunter auch
die Stadtschützen Rheda, bei de-
ren Jubiläum („Die Glocke“ be-
richtete) die Bauernschützen mit
Batallionsstärke angetreten wa-
ren, Vertreter der Initiative Rhe-
da sowie der Altstädter.

Ließ sich feiern: Jungschützenkaiser Lars Witte vor dem Schießstand
auf Pohlmanns Hof in Rheda. Bilder: Dresmann

Für ihre langjährige Mitgliedschaft beim Schützenverein der Landgemeinde Rheda wurden einige
Mitglieder geehrt. Das Bild zeigt (v. l.) Wilfried Strothenke, Willi Ratte, Roland Bänisch (alle 50 Jahre
Mitglied), Jürgen Merschmann (stellvertretender Vorsitzender), Hans Pohlmann (70-jährige Mitglied-
schaft) und Guido Westermann (stellvertretender Vorsitzender).

Familiennotizen

Rheda-Wiedenbrück (gl). In der
ersten Augusthälfte sind im Stan-
desamtsbezirk Rheda-Wieden-
brück folgende Personenstands-
fälle registriert worden:

Eheschließungen: Elke Brügge-
mann und Frank Ladwig,
Schlickbruch 31; Joachim Werner
Arnold Loick und Kirsten Sten-
vers, Schafstallstraße 48; Bernd
Albrecht und Marion Hildegard
Boberschmidt, Portlandstraße 27;

Daniela Franz, Auf der Schulen-
burg 55 und Roberto Frau, Wiener
Straße 9; Godefriedus Horst Hab-
rich und Gabriele Kuhlmeier,
Hellweg 78; Stephanie Natascha
Enderlein und Marco Zimmer-
meier, Auf der Breede 7; Christian
Hammer und Desiree Weidlich,
Wiener Straße 12; Andreas Ber-
horn und Kerstin Rehage, Güters-
loher Straße 116, Herzebrock-
Clarholz; Sven Lehmann, Neuen-

kirchener Straße 2 und Andrea
Tuchtenhagen, Schneckestraße
19, München; Rabia Uslubas,
Friedrichstraße 13, Gelsenkir-
chen und Faruk Catakli, Horten-
sienweg 4; Sebastian Bara und
Bianca Holm, Westring 29.

Sterbefälle: Helmut Wilhelm
Schultz, Parkstraße 15; Anneliese
Elsbeth Lina Julia Reichelt geb.
Niewerth, Krumholzstraße 14;
Joseph Ormeloh, Heidbrinkstra-

ße 2; Werner Richard Wilhelm
Waltemathe, Am Rondell 14;
Franziska Bäumker, Am Rondell
14; Christine Sasse geb. Dür-
busch, Westring 3; Josef Ebel, Am
Rondell 14; Leonhard Bernhard
August Haase, Im Winkel 5, Lan-
genberg, Franz Jungeilges, Kas-
par-von-Zumbusch-Straße 12;
Maria Antonia Flaskamp geb.
Schütte genannt Vogel, Wieks-
weg 125.

Kurz & knapp

a  Die SPD in Rheda-Wieden-
brück weist darauf hin, das die
Website ihrer Bürgermeisterkan-
didatin Gudrun Bauer freige-

schaltet worden ist. Dort könne
sich jedermann informieren, aber
auch Anregungen und Tipps
geben. www.gudrun-bauer.de

Heute

Baustellenführung
in Marienkirche

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Der Heimatverein Wieden-
brück-Reckenberg unter-
nimmt am heutigen Dienstag
eine kurze Radtour durch die
nähere Umgebung. Eine ge-
mütliche Pause mit Kaffee und
Kuchen ist eingeplant. An-
schließend wird Bruder Klaus
Scheppe OFM die Gruppe
durch die Franziskanerkirche
führen und die Renovierung
erläutern. Die Radler treffen
sich um 14 Uhr am Freibad in
Wiedenbrück. Anmeldungen
und nähere Informationen sind
bei Hans-Josef Alke, w 05242/
56745, erhältlich. Es besteht
auch die Möglichkeit, um 17
Uhr nur an der Baustellenfüh-
rung teilzunehmen. 

Auch Nichtmitglieder sind
willkommen. Eine Anmeldung
nur für die Baustellenführung
ist nicht erforderlich.

Donnerstag

Kolping-Vortrag
findet nicht statt

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Die Kolpingsfamilie Wieden-
brück weist darauf hin, dass
der in ihrem Programm 2/2008
angekündigte Vortrag unter
dem Titel „Perspektive 2014
unseres Erzbischofs“ am Don-
nerstag, 21. Donnerstag, aus-
fallen muss. Er hätte eigentlich
nach der Kolpings-Gemein-
schaftsmesse im Aegidiushaus
stattfinden sollen.

St. Aegidius

Radler rasten
im Bauerncafé

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Die KAB St. Aegidius Wieden-
brück bietet am heutigen
Dienstag wieder eine Fahrrad-
tour an. Dieses Mal wollen die
Ausflügler 60 Kilometer be-
wältigen. Der Start erfolgt be-
reits um 10 Uhr. Abfahrt ist am
Aegidiushaus Wiedenbrück.
Unterwegs ist eine Mittags-
pause vorgesehen: Die Fahr-
radfahrer kehren in ein Bau-
erncafé in Vohren ein. Die Lei-
tung der Tour für Jung und Alt
liegt in den Händen von Ursula
Kampmeier.


